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Hüttenbusch. Im Rahmen des 
Schützenfestes von Hütten-
busch und der Veranstaltung 
„Ein Dorf stellt sich vor“ prä-
sentierten sich insgesamt 19 
Geschäftsleute, Vereine und 
Institutionen. Zwischen dem 
Schießstand und dem Sport-
haus herrschte am Sonntag-
nachmittag reges Treiben.

Das Sparkassenmobil der Kreis-
sparkasse Osterholz wies auf ihre 
aktuellen Angebote und Pro-
dukte hin. Jeder Besucher konn-
te am Gewinnspiel teilnehmen 
und Accessoires für den Sommer 
gewinnen. Vom Reisetrolley über 
die Strandtasche mit Inhalt bis hin 
zu einem Badehandtuch in Über-
größe reichten die Gewinne. Beim 
„heißen Draht“ ging es darum, 
die Hand ruhig zu halten und den 
Draht bis ans Ziel zu geleiten. 
Ebenfalls vor Ort stellte die Volks-
bank Worpswede ihre Leistungen 
vor und informierte die Besucher 
über Angebote und über das 
beliebte Gewinnsparen. 
Die Möglichkeiten der ambulan-

ten Pflege zeigte der Pflegedienst 
Lilienthal auf, dessen Türen auch 
für die Worpsweder Bürger offen 
stehen. Conny Kreijkes erinnerte 
daran, dass die ambulante Pflege 
nur ein kleiner Teil dessen ist, was 
der Pflegedienst sonst noch bie-
tet. Individuell aufeinander abge-
stimmte Leistungen sowie eine 
gute Erreichbarkeit und Beratung 
ergeben ein rundes Bild für die 
Kunden. Der Pflegedienst stellte 
vor Ort auch den Hausnotruf 
vor, der denjenigen Menschen 
ein persönliches Sicherheitsgefühl 
gibt, die alleine leben und sich 
in ihren vier Wänden sicher und 
unabhängig fühlen möchten.
An einem gemeinsamen Stand 
mit Erika Janßen von der Frisier-
stube brachte der Singkreis Moor-
pieper seine Aktivitäten näher. 
An jedem Donnerstag trifft sich 
der Chor um 20 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Hüttenbusch in 
der Schulstraße 1. Wer hingegen 
ein gemütliches Appartement in 
Hüttenbusch mieten wollte, der 
war im Pavillon bei Erika Jan-
ßen an der richtigen Adresse. 
Die Ortsverbände Hüttenbusch, 
Worpswede und Grasberg des 

Sozialverband Deutschland gaben 
Auskunft über ihre Leistungen, 
der Seniorenbeirat Worpswede 
speziell über die Interessenvertre-
tung für über 60-jährige Bürge-
rinnen und Bürger. Inge Grotheer, 
Leiterin der Helferbörse Worps-
wede stellte die Initiative vor, die 
Ehrenamt und ehrenamtliche Hel-
fer innerhalb des Seniorenbeirates 
zusammenführt. 
Der Dorfplatz Hüttenbusch e.V. 
stellte an seinem Stand die Pro-
jektgruppen, die Internetredak-
tion, das Büchercafé, die Tüftler-
Runde und das Internet-Café vor. 
Die Treckerfrünn Grasberg un 
umtoo … waren mit ihren Oldies 
dabei, am Stand des ADFC ging 
es unter anderem um Radtouren, 
und der Heimatverein Heudorf 
und Umgebung e.V. sprach mit 
den Besuchern über ihre Aktivi-
täten. Ankes Blumendiele zeigte 
eine Auswahl ihres Angebotes, 
und die Gefährte der Meerkat-
zen-Triker zogen die Blicke auf 
sich. Das nächste Treffen der 
Triker findet übrigens vom 31. Juli 
bis zum 2. August statt. Wer Inte-
resse hat, meldet sich unter der 
Telefonnummer 04746 / 725552.

In Hüttenbusch ist viel los
Institutionen, Vereine und Geschäftsleute stellten sich vor

Erika Janßen (links) informierte über ihre Frisierstube und über die Vermietung von Appartements in 
Hüttenbusch, und Helga Lütjen stellte den Singkreis Moorpieper vor. Foto: mr
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